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"4-2. dahegang.

?ius Candeek “rid allgemeines.
(‘Jtachdruck unferer Drigiualzäferichte verboten.)

Landed, Den 2. Juli 1015.
Nach der am 2. Juli ansgegebenen Nr. 44

der Sim*: und Fremdenliite von Bad Landeet‘ finD Da:
felbft bis 23.311ni eingetroffen refv. augenielDet:

Kur: n. (Erholungägäfte 17-“ SPart. mit 2855 Sper].
illudere CzÌremde 000 ,, ,, 903 „

Biifammen: 24-07 Part_ mit 3758 Peri_
—t.- Sen g(set‘bentob fiir Kaiier und fiteich erlitt laut nuit:

lieh-.r Meldung am 23. Juni bei Sanchez (an Der Loretiohdhe)
‘l’ionier cFritz Pompe, ältefter Sohn dei“ Gerbernieifters Herrn
Franz SB. hier. *Bluth ift fiir da@ Vinerland Herr ’Hilblz’llbeîiijel‘
Y‘Sfill'er aus Qeuthen b. Lou‘. gefallen. „t i. p. — Ser von
ein-3 genieldete Tod des Schneiderniitr. Herr“ Franz g"iòrfier
non hier (Herrn Silbertc} ÜithbeLgET) hat fich gli‘ictlicherweife
nicht beftc'itigt; Denn geftern trafen hier einige Starten ein, iu
Denen Der Todgeiagte felbft angibt, dal; er in ruffifche (befangen:
fchaft geraten fei. (Er frhreiht wie alle (Hefangenen aus dem

Dite“, dafz es ihm ,,gut" gehe. —
-b. In der c"iiìnigl'ntjen giriiparandenanltalt finD Die

Serfehlnigtsin‘iifungen beeudet unb Der Unterricht de<3 III. tinrfutä
am Tonueestag, Den 2;. Juli aufgenommen warben. s2llle Witcher
uuD Dette fiir die illuftalt find in .fJerm. Leipelts Buch: und
Elianierhandlnug, .faoheniollernftrafae Nr. lII erhältlich.

——’*‘ ‘Die aus dem gegenwärtigen Spielplan Der hiefigeu
tiurtapelle heroorgeht, wirD das Kurtonzert am tommeu‘oen
Sonntag sJiachmittag unter Der perfönlicheu Zeitung des Herr“
Kapellnieifter Tennitedt ftehen, Der hierzu ein befaubereä Tara:
granuu aufgeftellt hat.

:— Das hiefige gtctirntenaevot iii feit ’JJZittwach zufamn‘en:
gelegt warben, inbem Die ‘Dianufchaften, Die in' Stile" und
Quartiere“ de@ Bade‘î‘ untergebracht waren, in Landed und den
der Stadt zuniichft gelegenen Salaten Niederthalheinrs zufanimen:

gezogen warben find. rue Maffenqnartier ift Der eben vallenbete
Saal Deö ,,Weifsen Schwan" eingerichtet worden, wafelbft etwa

30l) Saldate“ jetzt Unterkunft fanben. Fiir traute, leicht emvfinb:
liche Rurgäfte beDeutet obige gDiafsregel eine billige biiicffichtnahme,
für Die ‘JJlaunfchaften unb (Ehargierten de-î‘ Sepotä aber eine
bebeutenbe (Srleichterung eines Teiles ihrer Dienftlichen Berpflich:
tnngen.

* Eine gefellige gutamment‘iunft Der Mitglied-er deè’ hiefigen
g‘t'e‘lännergefangvereines finder Z—reitag abend in Herr“ SBan(
S‚Blienielis SJteftaurant (.ttolanabe) fiati.

-0. Sie .ti‘irchliche Yifitatian finDet fiir Land-ect' niichfteu
Sicnätag, Den 6.Jnli er, Durch Den hachw. herrn ‘Bralate',
Monsignore Geyer, ‘Biarrer oon llllersdorf, ftatt. Nach Der
hl. sJlieffe ift Elieligionöpriifung Der Knaben unb ‘Dtiibchen in Der
‘JSfarrtirche.

j: Sie uiichfte Uebuug Der IngendwehuKompagnie findet
wieder Sonntag, Den 4. D. ‘Bits, ftatt. Autreten nachinittagé
2 Uhr auf Dem Iurnplahe Der hiefigeu Wrtiparandie.

-;r. ”gi-5 regnet, @ott fegnet.“ Sie Wahrheit des tätiges
erfahren wir nach wachenlanger Stirre jetzt in augenîcheinlichfter
Weiîe. Burn (Gluck ift Die Heuer-“te, für Die in der Landinann
Sonne unb anbauernbe Sroctenheit wiinfcht, auch bei uns beendet.

Mehrere (Sewitter und Die geanberte Windrichtnng‘aus Weiten
leiteten Die Negenperiode ein, Der auch ein Wiirmerùckîchlag
in Den letzten Tage“ folgte. Dai"; Die (Erbe das töftliche .‘bimmelö:
nni; für Den völlig auGgetroctneten ‘Baden unb Diebiirfteubeu sliflauien
nach auiznnehmeu vermag, beweift unfere Biele, die troh des
tagelangen hiegeuG wohl ufernall ift, aber noch lange nicht 590d):
waffer befürchten liii'it. Ser ungiinftigen Witternug wegen
muhte auch Die Sittvroieffion nach Der Dreifaltigteitsftatue am
Ninge, Die fltr den Feftttag Peter und Sitaul angefeht war, aus:
fallen. Sie vorgefchriebeue fllnbacht fanb bei Dein feierlichen

(Stotteäbieufle ftatt.
jtuttheatcr. Sie Jlufführung Der Operette „Sie Dollar:

prinzeifin" war vorbliglich. Fri. Aida non Vani war eine
famofe „Sallarpriiiielfin“. Sie ?Rolle liegt ihrer (Eigenart fehr
gut. Neizende Toilette“ unb ihr elegantes Llenfzere unterftlihteu
ihr guteö Spiel unD fchönen (öefaug. ?inch Herr Stauber
lpielte Den SJJlultimillianc'ir recht gut, Deägl. bot Herr Seite in
Spiel und (Hefang einen uorziiglichen Herzenébrecher und floten
Kaualier. Bu erwiihuen wc'iren noch Frl. Wnrni alè‘ reizender
Vackfilch und ihr Partner Herr bear-ion als abeliger Sieitlehrer.
Leidee verlieren wir .Derrn Rapellineifter sJiihalb, Durch feine
militiirifche (Einberufung. (Er hatte —— wie immer — auch Die

Sollarpringeffin gut einftnbiert und geleitet. hoffentlich feheu
wir ihn in nächfter SaiÎon wieder. Saß ‘Bublikum nahm Die
Sarftellung wohlgefällig auf und fargte nicht mit Dein wohl:
nerbieuten Beifall. Ser Beirut) Der Dnerette bei Wiederholungen
kann dringend empfahlen werben. Suderinanné ,,Johannisfeuer"
gelangte am Sieuätag zur Auffi'ihruug. Herr Sirettor Szarka:
‘ille‘ìtra gab znÎn erfteu Mal hier eine Probe feiner Kunft als
,,Vollreuter". (Er bewieß fich Dabei als genannter Eharafter:
barfteller. Fri. Salmo als ,,Heimchen” oertbrperte das zwisthell
(Hat und Bbie hin unD herfchwantenb NotÎtandékind vortrefflich,
auch Herr Henrion unb Frl. Née boten gute Leiftungen, deégl.
Frl. Burg als Vagabnndin. Herr Tomanr) trai Den Ton deB
menfchenfrennblichen .fgilfäprebiger gut, Die ftir einen Sllnfänger
nicht leichte Rolle, war bei ihm in guten Handel‘. G.

—* Uni Den Stfirnngen in Der Rahlenoerforgnng
des Kreiies, welche fich aus einer nicht oorheranfehenben

>f:

W’ Weffeiiiiirlier anzeigen für.
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M ittw o ch und *S o n n a h e u D mit einer
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So‘rnabend, Den 3. Juli '1915.

 

anderweiten Juan]prurhnahme der Ciienbahn ergeben
t‘liunen, norsubeugen, unD um Die (S'ifc‘nliahn in Den
Seitabfchnitten, in Denen 1ie dem (Difteroert‘ehr offen
fteht, Durch Qiefchlennigung def‘ llmlauis im hh’chft:
möglichen Mafie fiir Die SiohlenbefDrDerung anäsnniihen,
erfcheint es notwendig, auf Die tlter'hrancher 511m Sioeele
einer tunlichft befehlennigten Sectung de@ Bedarw ein:
zuwirfen. Veionderer Wert ift Darauf zu legen, dan,
foweit Die Sfärioathanähaltungen infrage tonunen, Die
Flieiforgung unt Brenuitonen nicht bis nach Den Ferie“
hinanSgefchoben wird, fonDern dal; Dies? fehon alsbald
in Den Monaten Juni und Juli gefchieht. (S‘rforberlicl)
ift auch Die niiigliehfte (Erfehnng Der Steint‘ohle durch
Rats unb Branntohle.

Unter Seilignahme auf Die allgemeine ‘lierfiigung Nr. III
19/1015, betreffenb Die ‘liereilftelluug Der Futterniittel def‘ Waldes
Durch 8ulaffung Don Weideoieh und rlbgabe oou Futterreiiig,

und auf Die Veroffentlichung nom ti. D. SDi. —— I A III e
7651/1“. .‘948 —, betreffeub Die (Bewinnung oou c5<iitterl-1ub,
beauftrage ich Die Siöuialiehe Pliegierung fafart anzuordnen, Daf;
alle Elicaieroerwaltungen Jhret‘s Beati-tes?, Die ffutterreifig abgeben
tönnen, die@ fchleunigft öffentlich befanntmachen unb tunlichft
alle hierauf eingehenben Üefiellnngen Der oiehhaltenben Wirte
mit Stùckficht auf Den mit Dem Alter der ‘Blatter abnehinenbeu
Niihrwert des Futterreifigé fa balb wie möglich auäführen.

(Seht im @inzelfalle die Nachirage nach Futterreifig über
Die fleiftungöfähigteit Deä Waldes hinané, fa find Die zn be:
fchaffenbeu Sieifigmengen nach Anh'oren Der (Elemeinbevorfteher
Den einzelneu Wirtfchaiien. entîprechend ihrer Bedi‘iritigteit, nach
Denfelben (Brundiiitjen zuznteilen, Die fiir Die ‚8uteilung Der

Waldftren in SJtatjahren mafigebenb find.
Das Troclnen des Futterreifigs, das nicht griin verfüttert

werben foll, ift, abgefehen Don eliiänahmefc’illen, Den Kaufern

Zu iiberlaffeu. Das Neifig muf; Deehalb unmittelbar nach feiner
Wei-bang und Yereinnalnnung Den Kiiufern iiberwiefen werben.

Ich ertliire mich Damit einverftanbeu, dai; in allen Fallen, in

Denen Die vorherige *llbnalnne de@ Materials Durch Den Steiner:
oerwalter Die Ueberweifung unerwünfcht nerz‘ogern wurde, von
Der ‘Ubnahme abgefehen wirb.

Ich weife fchliefilich noch Darauf hin, Dafj, wenn dai; Sattler:

laub wahrenb de@ Trocknené feinen vollen Wert behalten fall,

eG nach Moglichfeit ebenfawahl nor voller Sounenbeftrahlnng
al@ auch dor fliegen gefchüht werben mufi.

Sie Kanier find Darauf anfmertfam zu machen.
Sie ‘lterwertung des Waldlaubfi iu Fntterzwect'en hat Durch

Die ungiinftige Witterung des Sonunerè eine erh'ohte Bedeutnng
gewonnen. Ich oertraue, Daf; Die Königliche Sitegieruug Der
wichtigen Angelegenheit Jhre oolle *llufinerkîanifeit znwenden
und alles tun wirb, um auf Die angegebene Weife Die Futter:

mittel Der Landwirtichaft au<3 dem Walde zu ergänzten.
Minifteriuin für Slanbwirtfchaft, Samanen unb Forften.

—— g‘etrol‘eumliefcrnng hetreftenb. Zur Vernhigung
vieler Haiasfraiieii, Die wegen Der Lieferung nan ‘Betroleum für
Die kùrzer werdende Jahreézeit bereits in Sorge waren, fei
mitgeteilt, dai; auf eine Anfrage an Die Seutfchällmeritanifche
flietroleumgefellfchaft hier Die Antwort eingegangen ift, baf; Die
Wiederanfnahme Der Vetrolenmliefernngen mit Eintritt Der
flirzer werdenden Tage zu erwarten ift.

ginbauernbe gute Ctage Der gieichstiault. In Der Si“ung
de‘îs Rentmlausichnffe‘î‘ Der Steichöbant am Sieuätag betonte
‘Brc’ifibent ‚havenftein, bat; Die Lage Der Neichébank nach wie
nor als fehr befrieDigenD gelten t'aime. Ser SBräfibent erläuterte
Diefeö allgemeine Urteil näher au Die @and der lehten Anéweiie
Der Dieichöbant.

— @rweiternng Der @brengalîe Der CianDesverftdfernngs-
anftal‘t girhl’efien. Der (Hefamtoorftand Der ßanbeöverficherungä:
anftatt Echlefien hat am Freitag Den Befchlufi gefaht, Die
(Shrengabe zu erweitern. Neben Den Witwen, Den ehelichen
Kinder“ unb Der oerwilweten Mutter f’onuen feht auch Der
Vater dei?, (befallenen oder Verftorbeneu und Der (örofwater
oder die (Strafnnntter Die (Shreugabe erhalten. Sann werden
auf Die 20c) SeitragßmoChen auch Die Militarieit und dieKrankheitÌ:
wachen angerechnet. Schlieleich loll die (Shrengabe auch Da
bewilligt werden, wo neben Beitriigenfiir eine Landeéoerficherungé:
anftalt noch Seiträge für eine Sonderanftalt (5. B. an Die
(S‘ifenbahn) gezahlt wurden. Ser Qiefchluf; De?» Vorftandeé hat

ri'utwirfende Krait bis zum Lln‘ìbruch des Kriegeò. Sie (Ehren:
gabe betragt für Die Witwe 50 Mk., fiir eine Witwe mit Drei
unb mehr ehelichen Kinder“ unter 15 Jahren 80 Mk., für ein

bis drei elternlafe Kinder unter 1.") Jahren 50 ‘Dik., bei mehr

folchen Kinder“ 80 Mk., für Die verwitwete Mutter, Den @troia-
vater oder die (Strofnnutter 50 Mk. Bis jetzt wurden im ganzen
etwa 2500 (Shrengaben bewilligt unb 149 720 Mk. ausgezahlt.
 

eftnnfenbcwf. Sie berrfchaft Knnzendorf, die-her Bejitzung
der @rai (Shamarélchen Erbe“, Durch Den langwierigen Vrozef;
der Schanipielerin Wanda Blauflein ans Wien, die ‘llnfpriiihe
auf Den Vefitz d‘eler .chridiait machte, weiteren Streifen belannt

geworben, ift nach Der ,,Schl. Volkéztg." Durch Kauf in deu

Veli“ eines pammerfchen (Strafen übergegangen. San Rauf:
oertrag hat ein EUlünflerberger Siechtßanwalt als Qteneralbevoll:
mächtigter abgefchloffen. Saß fehltne Befihtum hat über Drei
Millionen Mart eingebracht. (65l. Bia.)

c(mauau. Montag früh gegen 51/2 Uhr fanDeu (Eifenbahn:
beDienftete auf Dein hiefigen Bahnhof Den Wehrmann Mar Töpfer

‘tie Gßi'affcfiaff. Giuli.
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nom Schlei. Train=Bataillou Nr. 6 ans Breélan bewufstloß
nebcn dei“ Hauplgleiîe liegenb oar. T. war nach Berlin beurlaubt
nun hat nach Den oargefuubenen Fahriarten den 1)-,8ug l zur
‘Jii’utfalirt benuht. Durch welchen nnglild‘lichen Bufall er aus
Dem finge gefallen ift, tonnte nach nicht ermittelt werben. Des
Dichten SJiebelä wegen wurbe Der Berlingliictle nicht baldjîondein

erft Durch einen anfällig narbeifahrenben Beainten nach Dreioiertel
Sinnden gefunoeu. Ter Berungliickte wurde fofort im hiefigen
Gtarniio“lazarett untergebracht.

Barretta“. Sie gJleuaulagen Der (Siewerl‘fchaft des Eifenltein:
g‚Bergwertä Sl‘saul ‘Buctacfo bei Triebel wurden Durch ein Schubert:
fetter eingec'iichert. EUlafchinenhawä, Sortierwerf, Lagerbiihne
und Kontor find nieacrgebranut.

”Cardia“. Ser Dififierßtellverlreter Bätar Rinbler fehrte
Sonnabeno abend aufcheinenb gefunb unb munter in feine hiefige
Wohnnng znri'uf; feine Fran befand fich in einer Gtörliher
tilinit. Sa bis Dienstag vorniittag Rinbler, Der bei Dem Bnnz:
lauer (Erfahbataillon Sienft tat, nicht mehr gefeheu wurde,
entÎchlofi man fich, Die Wohnung gewaltfam zu öffnen. Sen
(S‘intretenben bot fich ein betriibenbeß Bild: Kindler lag leblaß
im ‘lieti, ein Herzfrhlag hatte feinem Leben ein Biel gefeht.
Ser fo nl‘ahlich Verfiorbene kiinipfte in Franfreich unb StuBland,

war Juhaber des (Siiernen Kreuzes und and) zweimal oerwunDet
warben. -—— Eelbftniord Durch (S‘rhiingen oeriibte aus Schwerinnt
Der .R‘gl. Botaniatinfiihrer a. S Adolf Deus. — Der Karl):
maiher Sinnie im nahen Thiemendorf, Deffeu ‘Befihtum mehrere

Male in Flannnen aufgegangen ift, ift wegen Verdachts der
Branditiftung in Daft genommen warben.

 

@ottesdienft-@rdnung der Rail). ‘g’farrtiirche otaubectt.

Sonntag, den 4. Juli:

1,347 Uhr hl. Melle, gemeinfchaftl. Konimnnion der Jungfr.:
Kongregation, 3/,„8 Uhr ‘JJiilitiir: unb “Bräparauben:@50tteäbienft,
9 Uhr bauptgotteäbienft. 2 Uhr Kriegégotteédienft und Brozeffion

nach bem Ninge.

9 Uhr (Stotteßbienft in Winkeldorf.

3 Uhr Beriannnlung der JungfrauenxKongregatian.

Von den geriegsfdmnptahen.
Wien, 30. Juni.

Amtlich wird oerlauthart: 30. Juni, mittags.

Stuffifcher Rriegisfchauplah.
Ju :Ditgalizien finb an Der (SinilazLipa und am

Bug alnoiirts, Si‘amiontazStruuiilowa, Kiinwfe im (bange,
Die fiir uns erfolgreich verlaufen. ßioifchen Bug und
Weichiel weicht Der (D‘egner weiter zuriick. Die feinen
Niict’zug deckenden Nachhuten wurden geftern überall
angegriffen unb geworfen. Unfere Truppe“ haben die
Tanewzîltiederung Durchsagen unb Den .S’göhenranb bei
cgranwol and Batlikow gewonnen.

Surch Die (Erfolge Der oerbiinbeten Armeen öftlich
Der Weichiel gezwungen, räumen Die Bluffen auch weftlich
des c[yluffee Stellnng nach Stellung. So find fie fett
heute nacht ans ihrer ftarien Gtefechtefront Baivichoft—
Dzarow—Sieizno wieder ini Jiiickznge gegen Die Weichfel
Bawiehoit wurde von unferen Truppen befeht.

Sùdditlicher Kriegsfchanplatz.
Als Antwort auf einen von den Serben durchge:

fithrten Ueberfall bei Sabae bombarDierte eines unferer
äliiggefchwaber geftern friih Die Werit Belgrade.“ unb
da@ Trnppenlager Draiae fiibweftlich Lbrenowae mit
fehr gutem (Erfolge.

Der Stelloertreter dei“, Chefs des Generalftabes.
v. .‘fgoefer, CSelbinarfchalleutnant.

oc. Durch dic ‘Lupe,
(Ein Stiickihen 8eitgefchichte in Verieu).

Uunifhaltfani eilt im then —— nnfrer Heere Siegeélaui,
—- anzlandé lehte Niederwerfung —- halt kein Sterbli-her mehr
auf, —— lange kann es nicht mehr währen, — fteht Der Tag
auch noch nicht feft, —— bis fich Rufilands fchlinnne Lage ——
nicht mehr reparieren läht. —— Mag in Non‘, Paris and London
—— man fich noch fo fehr Den-‚iihn, — um Dem Volte zu be:

weifen, — Daf; barauä kein SchluB zu ziebn, —— Dafi Der Eftuffen

Fincht am Ende —— gar ein neuer .liriegsplan fei. —- Mag
man alle-3 dat.“ neitünbeu, —— eines fteht Dagegen feft, —— Dafi
in ihufitanb felbft fich niemanD — bergeftalt betören lüht, ——
ruffifa,e Minifler fliegen —— alle Tage jetzt ein paar, -— weil
in Petersburg man einfieht, — Dafi nicht einer tauglich war,
— nnD mit ‘llngft unb ftilleiu Bitter“ —— geht Der nächfte nn

da@ Ami, — wozu ihn Die hohe (Bnadc — feines ,,Vtttevchené"
oerDainmt. —— Nikolajewitfch, der immer — gleich geohrfeigt
rechte unb links, —— hätte. jetzt die heften (Briinde — auch fici)
fclber lo ein Singt} — mitten ius @client zu pflanzen, —— denn
er fieht allmahlich ein, —— dei"; ea beffer für ihn wäre --
jetzt Derfenigc nicht zu fein, —— Der nor Sahreäfrift Die Ennpe
—- eingeriihrt aus (Striif‘enwahn ‑‑ und inzwiidmi lernen ninfne,
- dai; ero beffer nicht getan. Walter-Wa Iter.

 



Enttäui‘cbte fioffnungen,
Saß neclifche Spiel Der Lingehdrigen ‚e63 Sreig

verbanbeä, in Dem fie stct) gegenfeiitg unter vier Augen
die heftigfien Sorwürie machen, baf; feiner mit Der
8ertriimmerung Seutfchlanbß ernfthaft anfange, in
Dem fie aber alle ihren Vòlkern verfichern, Der andere
Verbiìndete habe foeben Den Arm auSgeftredt,
unter Dellen faufenbeni Niederfinfen Seutfchlanb au-
!ammenbrechen werbe, wirD fortgefeht. iRnfalanD weift
'eit Monden auf Die grohe foenfive Ioffres hin,
‘rrantreich auf Die balbige Eroberung Berlins durch
die Nuiten. Indeiien fteht Sentfchlanbß .Peer feit
balD Sahreäfrift wie eine graniine Mauer _mitten in,
ifranl‘reich unD wanlt unD weicht nicht unter den
immermiederoorftohendenengliÎcîh-ÎranzdlìicbenHeereè’-
faulen. Sie Barile‘: werben mit Den Veri ten über
sitiäni’eleien in Schlaf geiullt unD ein an einer unwicha
tigen Stelle mit ungeheuren Berluiten gewonnener
Schritzengraben wirD zu einer fiegreichen Schlacht auf!
.gebanfiht unD zum endlichen glüclhaften Beginn der
grohen foem'irie. Tapiere Gegner find Die Franzofen,
aber ihr slingriffägeift aerfchellt an Der gröfseren
Tapierieit der Seutfchen. An der Seine wurde man
allmählich unruhig. Sa wurde auf den sBlan der
Seutfchen hingewiefen, im Dfien einen Druck au ver-
fuchen, gewaltige Truppenmaiîen auf Die ruffitctl-
gati-*,itchen Schlachtfelber an werfen. Sie baburch im
Weiten gefchwächtenSeutfchen wiirben dann von Den
Franzofen über Den Spanien gerannt werben. Ser
„Srucf Der Seutfchen im then" fegte dann auch
r-rompt ein, ?Buen-mil wurde erobert. Lemberg ge-
fäubert. {im Weiten aber blieb alles beim alten.

Sie iltuffen überhc'iuften Den c‘Greunb in Yaris mit
Vormiirfen. Sie wiefen auf ihre Nieienperluite an
Menlchen hin unD forberten Die Verbfindeten zur
Nachahmung auf. Dai:: an Blut oerarmte cJyrantîreich
muîzte Dantenb ablehnen unD England oerzmeifelt zu-
auaetîehen, Daf; feine Söhne wenig Lult verfpiirten.
Nicht einmal Geld tönne es bieten, gefchweige Denn
Blut. Am allerwenigiten aber Munition. denn es
babe, trotz Ameril’a, feiber Mangel Daran. In SlSeteré-r
burg regte fich da@ Voli? und zeigte ganz unruffifche
flßifibegierhe über Die eigentliche Kriegélage. Ein
'Stuck ‘ßavier wurde ihm vorgehalten, foaufagen in
Den Mund gefchoben. Weéhalb Lemberg aufgegeben
tec? Nur um Die Sentfchen an eine ganz beftimmte
Stelle zu locken und fie Dort zu vernichten. Vrzemnil,
dem Nutzland hunberttaufenbe Menichen geopfert hat,
foll auf einmal gar feine ftrategifche zöebeutung mehr
haben. Sabei hat noch vor wenigen Wochen der
Bar in Lemberg nerfichert, Daf; Die Eroberung deS
Brotten Nubiand" eine neue Belt für das Barat be-
eu e. -
Wie rafch folche Epochen in Nukland ihren Ub-

fchlnf; finden! In S-Baris Dagegen trüftet man fich
ieht mit einem recht eigenartigen Gedanken. Man
hofft. Die Sentfchen würben Dort das Ende ihrer
Siegeélauibahn erleben, wo Napoleon I. das Grab
feineß Nuhmes fanD. Vor Moéfau! Was darin
alles gefagt ift! Man traut in ‘Baris den Nuiien
aifo nutriti” zu. dah fie bis MoSkau mutig vor Den
Seutichen auriici’weichen werben. Sie Franzoien
_mògen fich beruhigen. Wir find aus anderem Fleilch
als der torfifche Welteroberer. Wir machen genau
da halt, wo wir Den Bweck erreicht haben. Den wir
erreichen wollten. Mit welch ‚thrichten -Hoffnungen
fich untere Feinde über Den @mit der Lage hinweg-
zutàulchen verfnchen!

Als Italien feinen beifniellvfen SErenbrucb beging,
war Die Spofinungäfreube beim Sreinerbanbe grofg.
Sie ift jetzt fchon bebeni‘lich herabgeminbert. EB will
gar nicht recht vorwärtß mit Den Söhnen Noms.
Was aber noch fchlimmer ift, Italiens Waffenhilfe hat,
im Verein mit Den galigifchen Siegen, dem Berbfm-
beten Die Valtanhoffnungen etltch geichmàlert. a.
man fann faft ietzt Îchon tagen, gänalich aerftört. ie
an Den Sreioerbanb angetlebten Verbiindeten. Serbien
und Italien, finD Durch Die leichtfertigen Veriprechungen
ihrer (bönneimächte iebt “chan beinah Feinde. E3
geht auf Die Sauer nicht. dieîeîbe «Sache an zwei biä

65 brault ein Ruf.
Erzc'ihlung von Max Arcadi-Denari.

(Fortieflung.)

Unermfìdlicb war fie an feinem Lager tätig.
Tag und Nacht hielt fie Wache und duldete nicht,
dai; eine der anderen Helferinnen an fein Bett
tam. Sarum hatte fie auch ein unangenehmes Geiùhl
empfunben, als ihr Der Deutfche Urzt mitteilte, Daf;
er aus der Kreisitadt Helferinnen erbeten habe.

Sie drei inngen Màdchen hatten das Haus
der Schmerzen mit eigentümlicher Scheu betreten.
8war befeeite fie Der heifie Wunto‘.), mitautun bei Den
Werfen der Liebe, aber als fie in Der Kreisftadt das
grofie Leid und das grohe Elend gefehen hatten, war
ihnen Doch oft Der Mut enifunfen. Da aber war
es Antonie, des ?Buchx‘aldbauern Tochter. gewefen,
Die Den beiDen anbern neuen Wiflen zur Iat einge-
flòki hatte, und fo hatten fich Denn auch Leonore
von Carlten und Kiara pon Wendorff. ihre Coufine.
entfchloffen, ihrem Varia“ getreu, fich Der Verwun-
detenpflege zu widmen.

Amelie erfrhrai‘. als fie Den Namen Leonores
hörte. Sie wufite fofort, dai; fie vor feiner Schwefter
itanb, unD mit dem feinen Initinkt des liebenden
Weibes ahnte fie auch, wer Kiara von sltienborff fei,
Denn in Den Betten, als Edwin ihr noch fein volleß
Bertrauen fchentte, hatte er auch oft von feiner Ver-
wandten gefvrochen unD von Den Wiintchen. die fein
{Pater hinfichtlich Der Verbindung Edwins mit ihr
eg e.

Schweren Herzené führte fie Die Mtidchen zu
den Verwundeten, nachbem fie ihnen in vorfichtigen
ßvrten mitgeteilt hatte. wen fie im Saaie finben
wurben. Klara non Wenoorff war mit tränenben
Augen an Das Bett des heimlich (beliebten getreten,
‘md Leonnre hatte fie in ihre" “im ne""ven initiiert,

n.
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Drei Bewerber "an ct ottimali“.
fchentun Biheorie hat Bulgarien jrhon ganz nahe an
Die Tur ei herangebrängt, iltumanien zu Der über-
rafchenb ilugen Bitte an Die Vieroerbandédiplomate'n
veranlagt um Qgenaue Uufftellung der Landeéteile, Die
Den einzelnen altanftaaien nach Dem Kriege im {falle
einer Teilnahme gewäh t würben unD aus dem einfi-
mais fehr hiegäluftig n Griecheniand einen Feind
Italiens gefchaffen. " . ‘ *e ‚

In Nuîzland trbftet man das Volk mit Den leerften
Verfprechungen; in England bietet man, allerdings
zu ipàt. alles auf, Don Seutfchlanb zu lernen, wie
man Siege erringi; in Italien nerfertigt man pom-
ptife Siegeßbertchte unD in Frankreich perlangt man
mit Nachdtrud, dah apan ieht enblich hanbelnb in
Europa engreifeu--ÌÌX s wird man ihm Dafür per‘
fprechen? Ianan ift„ ein Baltanitaat. Er will da?,
auch wirtlich habennvaä ihm verfnrochen wirD. lino
oerlangt deshalb die Garantie, Daf; Der Ber‘
Îprecher auch Die Mathi hat, das zu geben, maß er
aufagt. llnd oiellei t traut Iapan Diefe Mathi
den Dreioerbandsmà’ ten heute nicht mehr au. ES
wird fich zur rechten Stunbe fchon holen, wa?- es
haben will. Auch ohne weitere Blutopfer. Nuleands
Sieg ift nicht fein Sieg unD Englands Sieg erft reckit
nicht. So fehen Die Mitglieder und Anhtinger des
Vieroerbandes überall nur getänfchte Ermartungen.
Noci) finD — mit dem Aufgebot ungewöhnlicher Litgen-
tunft -— Die Bòlter zu täufchen. Liber der Tag i‘t
nicht mehr fern, Da keine Tdufchung mehr die Wain-
heit verfchleiern kann, die Wahrheit, bafi fich keine Der
Hoffnungen erfüllt hat, Die Die Vieroerbandégenoiien
an ihren tiicfifihen flberfallsplan fnüpften.

Verl’cbiedene Kriegsnaebricbten.
(Van der mil. 8enfurbehörbe augelaffene Nachrichten.)

bfterreichifche Erfoige zur See.
Der Marinemitarbeiter non ,Stockholmé Sagblab'

ftellt Dar, wie Die biterreichifche Flotte Die Dalmatie
nifchen Inleln im bißherigen Kriegsneriauf auBer‘
ordentlich gefchiclt als Dperationébafis zur ’B e-
Drohung Der italieniichen thtüfte auége-
nutzt und baDurch Die italienifche Flotte in ihrer
SganDlungßfreiheit gebunben habe.

i

 

.Italien will nicht an Die Sarbanellen.

Sie amtliche Sepefchenagentnr in Rom verbreitet
folgenbe Meldung: Das (Gerùcht, wonach Der Minii‘ter-
rat Die Mbglichkeit einer italienifch en Exp ed i‘
tion nach Den Sarbanellen erwogen habe, ift
v ö llig unbegrünbet. ebenfo Die Nachrirht be‘
zùglirh der Entfendung italienifcher Kriegsldtiffe nach
Den Sarbanellen. Italien will feine Sireitfräfte bei:
fammen behalten, aumal Die Stimmung Der Truppen,
die viel au wünfchen übrig läht, Durch eine (Expedition
taum gebeffert werben würbe.

t

Eine neue ruffifche Nieienanleihe in Frankreich
und England?

Das rulfiiche Militdrblatt ‚iliufftofe Slowo‘ bringt
eine offenbar halbamtliche Erktc’irung, baf; Eliufilanb,
Dein Der Krieg augenblicklich ungeheuerliche
Dpf e r auferlege, Die in feinem Verhè’rltnis zu denen
feiner Verbiindeten ftünDen, auf eine fofortige weitefi—
gehenDe llnterftühung feiner Verbiindelen auf mirt-
irhafttich-finanziellem Gebiet rechnen muffe. @leich-
seitig befnricbt das grohe Moél‘auer sBlatt aiemiich
Deutlich Die Auélichten und Unipriiche ?liuleands auf
eine iRiefenanleihe bei Frankreich und England.

1.1

Sie Blntnadtt von Moékan.
Saä Stoclholmer .Soenßt‘a Sagblab‘ veröffentlicht,

Der .K. 8.‘ zufolge, neuere Metdungen über Die Mos-
fauer Blutnacht: Der sBöhel wurde non D e n ’B e -
heren mit Wodfa beraufcht. Sie 5läogrome
begannen mit großen. feierlichen lImaügen, Die fich
balb anflöften. Kleine Scharen begannen mit
S“hrectenés und Bluttaten. Ein Schwebe. Der eine 
um fie zur Faffung zu ermahnen, Von biefem ?Ingen-
blick an begann ein heimlicher, aber erbitterter Wett-
kampf awifchen Den beiDen Màdchen. Sie wuhten,
bat; fi” an Dem Sage, Da fich das Schicifal dieles
teuren Kranfen entfchied, auch enbgültig ihr Schicfial
entfcheiben mukte. In ntonies Herz war ftiller
Friede eingekehrt. Bwar weinte auch fie in ein-
famen Augen blicfen, wenn der Arzt immer und
immer wieder am Bette ihreé Vruders und an
Hermann Ferehhammers Bert den Kopf bebenklich
fchüttelte, aber fie liefz nicht ab, um das Leben def‘
(beliebten au (Bott zu flehen, und wie fchon früher
fo oft, fo erprobte fie in Diefen fchweren Sinnben
Die wunDerbare Rrgft eines inbrünftigen Gebeteé.

‘I‘

Es war in Der aihtgehnten Nacht, nachbem Der
frembe Kanonier eingeliefert worDen war. Er hatte
Den ganaen Tag zum erftenmal ganz ftill gelegen uno
war fogar gegen Libend in einen träumefreien
Schlummer gefunten. Der Weifung des sllrztes fol-
genD, Dafi Der Kranie bis zur überwinbung Der
Rrife nie allein bleiben Dürfe, hatte in Diefer Nacht
Leonore non Carften die Wache bei ihm über-
nommen. _

Sie fah, in einem Buche iefenb, in einem Zuîtand
amifchen Wachen 'uno Tràumen an feinem Bett,
als fie pldblid) em Ieife?» Fliiftern zu vernehmen
glaubte. Schnell beugte fie fich an ihm hernieber
und hörte. baf; er fvrach. Als fie ihn mit linDem
.Work zur tstuhe mahnte, bat er:

.Laffen Sie mich jetzt nur Îprechen.‘
_Uber der Urzt .-
.Er wird fidi flberzeugen, dai‘ das, was ich zu

erzàhlen babe, für meine Gefundung von grofier
Bedeutung ift.‘ Sa lief; fie ihn fvrechen. Ganz Ieife hub er an:

”Idi bin. Der älter-feige": ‘z' '

Siefe ‘fallire Ver."

 
 ‚2:2- ar, _bah fie miri* in _

Deiitfche Familie fchühte, wurde init einem Laird
gefangen unD erträ utt. Der angerichtete Schaden
beläuft fich auf etwa 700 Millionen Nubel. Die An-
gaben über Die Bahl D er Toten fchwanien
awifchen 500 bis 3000. Die Stimmung in Den
Sörfenn Fabrifanten- und tanfniiinnifchen Streifen ift
erregt. '-

Die amerikaniftben Kriegstieferungeu an den
Dreiverband.

Der Barifer ,TempS’ veröffentlicht eine flinfitellung
über Die vom Sreiverbanb mit ameritanifchen Firmen
abnefcttloffenen Bertrc’ige über Kriegslieiernngen. Sie
flßeftinghoufe=65efellfchaft ftetlt zwei Millionen Ge‘
wehre her unD wird Demnächft eine siteftellung auf
ebenfoviele erhalten. Im letzten Viertel deB Iahres
1914 hat Amerika fo viele Beftellungen _auf Stiefel
erhalten. Dafg gana‘Bennfnlvanien Damit hatte befchuht
werben fönnen. Wdhrend der erften neun Monate haben
Die Kriegsfiihrenden beitellt: 200000 SBferbe im _Qßerte
von 50 Millionen Dollar, 35 000 Maulelel (5 Stationen),
7000 sllutomile (20 Millionen), Baumieug fur 15 Mil-
lionen, Explo’ìoftoffe für 15 Millionen, Feuermaffen
für 6 Slltillionen, Werkzeuge zur S'gerftellung von
Waffen für 15 Millionen und Stachelbraht fur Drei
Millionen. Mitte Mai erreichte Der Wert der
M.mitionébeitellungen 400 Millionen Dollar, die" Ve-
itellungen auf Lebenémittel, Auériiitungsgegenftande,
errde und Automobile 50’) Mittionen Sollar. Sie
erfte sBeftellung auf Schrapnells betrug 5 Mdlionen
Geichoffe im Werte non 83 M'llionen. --—- Sckzltetxlick)
ftellt slimeril’a augenblicflich etwa 80 000 Automobile
für Nuhland her.

politil‘cbe Rund“cbau.
Deutid‘land.

"Bei der Eriatzwahl zu-n _prenhiichen
Landtage in Gdrlitz für Den veritorbenen :Ilbae-
ordneten Sr. v. Schenctenborff wurde der Utenti-:tatu-

abgeordnete Legationérat v. iRichlhofen (nat-lib.)

gewählt.

 

England.
"Auf der Tagung Der liberalen Wahloereine Der

Graffchaft London gab, nach Dem ,Hamb Fremden-
blatt‘, der sBarteioorl‘tand betannt, dai; nach ihm ge-
wordenen auverläffigen Informationen S ir E D -
warb @tren endgiiitig anä Dem .Siabmett
auSgefchiedeniei. *

Schweben.
*Der fchwebifche Gjeianbie in SBeierähnrg‘Qiaron

Branditrbm hat fich einem Mitarbeiier des ‚uiowoze
Wremia‘ gegentiber dahin ausgelprochen, Dafi Da?
Berhàttnis’à zmifchenSrhwedenund ?itun-
tand durch nirhtB mehr gefährDet fei als durch Die
feinbfelige Haltung Englandé, das gegen‘
wärtig Den ganzen ilberfeehandel Schweden-s unter-
binde und fämtliche fchwebifcben Sainriier in Den
englifchen Hàien fefthäit. Schweben habe fich bereits
genötigt gefehen. mit Der cäleichen Mahnahme gegen
englifche Schiffe in Schwe en vorangehen. Ser e‘
fanDte gab fchiieftlich zu, Dah eine itarke anti-
ruffifche Strömung in chweben nor-
handen fei, Doch feten alle Qllarmgerüchte mit SJ3orficht
aufzunehmen.

Nnfiland.

*Der neue ruffifche Miniîter des Innern, Furti
Schi cherbatow, wird von Der liberalen riti“-
fchen reffe wegen einer freifinnig tlingenben Àuhe-
rung, Die als Beiciten benorftehenber itteiormen ae-
deuiet wirD, herzlid) begrüßt. Schtfcherbatow aufserte
fich bei einer linterrebung mit Den Vertretern Der
sBeterßburger Sreffe ‚ wie .Stockholms Sagblab‘
meloet, giinftig über Die Suma unD Semftwoä unD
ertlc’irte, ohne aber einen Tag zu beftimmen, Dali Die
Suma in furzer Zeit einberufen werbe.

Gleich-:eitig ertlärte er fich als entfchieDenen Gegner
Der unnötigen Vrehzeniur und tagte, er fei geneigt,
eine Ronfereni swifchen Dem Miniiter des Innern. der

bat das Leben befchlieàen Iaffen. das ich felbft von
Grund aus verpfufiht habe. Ich habe, al?, Dieter
Krieg begann, in Den Neihen der Iranzofen gegen
mein eigenes Baterland getämvft.‘

überraicht fah ßeonore auf. Sie mies auf Das
eiferne Kreuz, das auf einem feiDenen t‘teinen Riffen,
das Amelie hergerichtet hatte, auf feinem Stuhl lag
unD wollte ihrem Eritaunen S.llntitirucf geben, aber
er lief; fie nicht reDen. Er griff nach Dem Streng unD
von nameniofer Niihrung überwältigt, tritate er es
und benehte es mit feinen Sränen:

„SchaDe,‘ fliifterte er, „ichabe, dat} ich Dich nicht
behalten Darf.“

_ „Sie Dürfen es behalten," erflàrte Leonore, „Der
.tr‘ommanbeur feiber hat es Ihnen gebracht, obwohl
niemanb ihren Namen wuhte."

.Wenn man ihn erfahren hat,“ entgegnete er
bitter. .wird man mich nicht mehr für würDig hatten,
das Kreuz zu tragen.“

Trdnen erftickten feine Stimme.
‚Sie müffen jetzt aber unbedingt itill fein.”
‚Stein, nein, bitte laffen Sie mich reDen. Wenn

man meinen Namen erfahren wird, wirD man
mich anßftofien aus der Geiellfchaft ehrlicher Menti-ben.
ch habe gegen mein Vaterland getämvft, iämpfen
miiffen. Ich war Fremdenlegionàrl 2113 Student
hatte ich Dumme Streiche gemacht unD war Der
Heimat mübe, als ich mich tiberzeugen muhte. baf;
ein Màdchen, Dem ich meine Liebe fchent’te, einen
anbern voraog. Eines nachts, nachdem ich mit meinem
Siebenbuhler einen unglüctlichen anammenfiof; ge-
habt hatte. fubr ich — was mich eigentlich trieb.
weif; ich nicht — furz entfchloffen zur Grenze und war
drei Tage fviiter fchon auf Dem Wege nach Algier.
Was ich Dort litt, will ich verfchweigen, weil es ver-
Dient war; aber was ich auBhielt, als ich in Marotta,
**o wir in Der S‘hanta aeaen Die Aufftàndiichen



Megßieiiung unD Den leitenben Zeitungen zur biege-
lung Diefer Frage norzufchlagen.

- Balkanstaaten. ‑
*11m fflr'die Auéweifung der in London zur Be-

machung Der Archive der iiirkifchen Bolicizait zuriicf-
gebliebenen oémanifchen sBeamten Vergeltung zu iiben
unD vielfachen unauiömmlichieiien ein Ende zu
machen, befchlofz die iBiorte, alle Srag omane.
eiretüre unD Attachés der feindlichen

Gefandtfchaften, die Den Botfchaften der Ver-
einigten Staaten unD Italiens zugeteilt und hier ver-
blieben waren, auézuweiien. Einige finD bereits ab-
gereiit, die übrigen werden unverziiglich das Land
berlaffen.

Volkewirtl‘cbaft.
Freigal‘e der kiiniglichen Forften für Die Bienen-

ucht. ‚Um dem Mangel an Bienenweiden abzuheiien,
aite Die Landwirtfchaftskammer für Die Vroninz Branden-
urg _den Antra?E gefiellt, Daf3 Die Jmker Bienenvòlfer in
Dentömgltchen orften aufftelien Dürfen. Siefer Anirag
ift fegt von Den {Regierungen zu Votsbam und rank-
furt a. D. genehmigt worden. F

Ein mürttembergifcheß wioorgenoffenfchaftß-
gefetz. Die württembergifche iRegierung hat im Land-
tage zur Surihführung umfaffenber Moornerhefferungen
ein Eilioorgenoffenfdfafißgefeh eingebracht, nach Dem fici)
Eigentumer von Mooren zum 8wecke der Crtrags- oder
Werineigerung mit Genehmigung der Zentraifielle fiir Land-
mirtfihaft zu einer Moorgenoffenichaft zuiammeniehliefzen
föhnen. Siefe hat Die Aufgabe, Die beteiligten Grund-
ftucfe nach einem einheitlichen Vlane urbar zu machen.
Sie Ellioorgenoffenfchaften find iörverfchaftiiche Berbc’inde
öffentlichen Siechteß. Sie durch Die Aqufihrung Der
Senoffenfchaften _entftehenDen Roften finb von Den
beteiligten Gemeinden norzuichieizen. Die Geiamtflc‘iche
Der wurttembergijchen Moore ift auf 28- bis 30 000 Heftar
zu [chatgen. Als Leiftung deS Staates ift neben Der un-
entgeltlichen blußarbeitung der Unterlagen und der foften-
Ioien {Zeitung Der Ausfii’nuna Der Seiioffenfchaftßmnter:
nehmungen auch noch Die Gewàhrung barer Beitrc’iqe in
Auzircht genommen. A

Clnpolitil‘eber ’Cageebericbt.
Tanzi“. Ser SISroviniiallanDtag Der ‘ièrooinz

Weitpreuàen hat befchloffen. Dem in Laugiuhr er-
bauten slîìlindenheim Den Namen des Generalieid-
marithalls v. S'ginDenburg au geben. Auf ein Tele-
granim 'antwortete Der Seneralfelbmarfchall dem
sßrobinaialauäfchufg: .Herzlichen ?Sant für freunbs
liches JJieingedeiifen. Mhae das Kriegerblindenheim
reichen Segen niften unD vielen, nachdem fie für das
Vateriand ihr Augenlicht verloren, eine Stätte forg-
lofen Lebens fein.“

Halle a. S. Ser felt einer Ferienreiie im Sep-
tember 1912 vermifgte llniverfitäiälehrer iBrofeffor
&iloebrandt wurde ieht in Tirol bei ?Bozen in einer

chlucht im Siciiiht von Truppen aufgefunben. Er
ift das vaer eines Abiturzeé.

Leipzig. Das iReicthericht vermarf Die Neoifion
des KreisauSictiuizaffiftenten ThormannzAiexander, Der
weqen vernichten unD vollenDeten Betriiges, llrkunden-
faifchung: Meineid, verfuchter (Erpreffung unD unbe-
fugier iruhrung des Doktortitels‘à und eines falfChen
_Namens nom Schmurgericht KòBlin zu zehn Jahren
duchthaus und zehn Jahren Ehroerluit verurteilt
worden ift.

Sltagbebnrg. Ser ruffifche ilieferveleuinant Nikolai
Waffiiew wurde vom Siriegßgericht megen Achtung?“
verletnxng, Ungehorfains und Beharrens im llngehor-
fam, begangen vor verfammelter Mannfchaft, zu einem
Jahr und feché Monaten Geiàngnis veiurteilt. Sein
iiiergehen beftanb Darin, Dah er von einem Appell vor
Deffen Beendigung weggetreten war und ,-zuriicigerufen,
dem auf‘ichtiiihrenden Deutlchen Sbauptmann ungehörige
Aniworten gab, wobei er auf Den ’Beiehl. ruhig zu
fein und fich mieber an feinen Drt zu begeben, unter
anberem ermiDerie: "Lì” bin Dlfizier io gut wie Sie
und iann reben, wann ich ww.“ {er i‘lngeilagte war

*geitdndimentichuldigte lieb aber mit Angetrunfenheit.
n Der Iat wurde auch fefigefiellt, bafa er an dem

fraglichen Tage zufammen mit einigen feiner ge-
fangenen Kameraden entgegen einem Verhot mehr
als 50 Flaii‘hen Bier getrunken hatte. Die Strafe fiel
fo hoch aus, weil die Iat als im Feide begangen an-
gefehen wurde‘ ’

Stettin. Sein zurzeit im Felhe ftehenben Lehrer
Haacf zu Altheide, Kreis Saahig, wurden non feiner
Gattin drei Kriegéiungen gefihenit; Die Drei iräftigen
Jungen erfreuen fich ebenfo wie die Mutter des heften
Wohlieins.

Wiirzlmrg. Bugunften des Noten Kreuzes wurde
hier ein ‘Blumentag veranftaltet. Ser Erlds betrug
110000 Mark. _

Strafeburg (Elf). In der letzten ‘Zeit ift vielfach
bemertt worden, dafz bei Beflagnung öffentlicher unD  

von Newport (Ùihode JBiand) von feinen Ankern
geriffen und gegen bas Schlachtfchiff .Nebraska'
getrieben. Sabei wurde die Kommandobriicte bez
,Nebraéfa‘ m'eggerlffen" und ein Teil der Gefchiive
des Hinterfchiffs befchablgt. AuBerdem wurde Der
gröfgte Teil Der Seitenverileibung heider Schiffe
vollftänbig fortgeriffen.

Snbnen. Sie ,Tiines‘ melden aus Wellington:
Der sliorfianb des Victoria College hat es mit
ackit gegen zwei Stimmen abgelehnt, einen nicht
naiuralifierten Deuifchen ‘Brofeffor zu entlaffen. Die
gione Meiirheit der Vrofefforen und Stubenten war
fiir Die Beihehaltung des Brofeffors eingetreten.

Goldene Uorte.
Alle Singe, Die über Mai; und Biel gehen, find

non furzer Sauer. Boccaccio.
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’ ‘Von unl'eren Kämpfen an der Bzura.
Seutfche Sturmbrücle über Die Vzura.

Wenn einmal in foäierer glüdlicher Zeit die Gefchichte
bei;J ‘giunge, Die fich rveftlich Der Weidflei lang-2; der Bzura
un am

 

a his zur ‘Bilica abgefpielt haben, gefchrieben gabe. Sie Deutfchen

 

werben wird, dann wird es ein Heidengefang fein auf
Deutfche Tapferfeit, Deutfche 3ähigfeit unD Deuifche Hin-

Speere, Die hier in Aftion fiehen --
ihre Namen fònnen
jetzt noch nicht mit:
eteilt werben —‚
eiften Ungeheuer—
licheß und linerhdr‘
tes, unD es märe
münfchenbmertnvenn
ihrer im Vaterlande
mit heiondererDanf‘
barieit gebucht wiir‘
De. Women um
Worhen trübfeligfier

' LinbilDen Der Witte-
rung in Schühen-
gräben,11nterftänben

e ” ‘ unD Batterieftellun-
gen liegen hinter
ihnen, aber ihr Wille
ift ungebrochen, und
Der Srang nach Vor-
wàrts ift ein ftetiger
und immer berfelhe.
unfere Slluftration
ZgeigteinederBrùcken,
ie non unfern Trup-

pen über Die Bzura
gefchlagen und beim
Sturm benuht wur-
den. 

 

 

vrivaier SebäuDe in Eiiah-Lothringen, namentlich
aber in Lothringen, nur mit weifz-roten Fahnen he-
flaggt murDe. Sie ftaailichen Behhrden machten Die
Gemeindebehòrden darauf aufmeri‘fam, Dafs fünftig
mit Deutichen {Flaggen beflaggt werden foll.

Stockholm. Ser Friedenéionntag Der Frauen
wurde mit ungefähr 800 Veriammiungen in allen
größeren fchrveDifchen Drten gefeiert. In fàmiiichen
Verfammlungen wurde die auf dem Haager ;Frauen-
kongrefz aeiahie Neiolution angenommen. In Dieter
wird unter anderem Die iiiegierung aufgeforbert, in
Erwiîigung zu ‚ziehen, was getan werden fönne, um
an Der Arbeit zur (Erreichung eines baidigen Friedens
teilzunehmen.

Ncwîonrf'. Aus San Franciéeo hier einge-
troffene Nachrichten melden, dai; in SüDialifornien
ein Îtarfes Erdbeben ftattgefunben habe, das großen
Schaben anrichteie. ‘Biele Meniehen find getötet
worden. Na'here Nachrichten fehlen, Da Die tele-
gravhifchen Verbindungen vielfach unterbrochen finb.

-— Ein durch einen Sturm herbeigeführter Bu‘
fammenitof; hat zwei Kriegsidiiffe der Flotte der Ver.
Staaten ‚ziemlich ichlver befchc'iDigt. Saß Schlachtf‘chiff
„Seorgia“ wurde wiihrend des linwetteré im Hagen  

Auch die Stränge des ffiuhms [ind Sanft unD
Gnade der (höher.

Sie fie Dem Slücl’lichen nur unter Den Witt-
digen leih’n.

Salbei.

Dai; fie Die Verle trägt. das macht Die Miriihei frank:
Dem Himmel fag’ für Schmerz, der Dich verebelt. Dani.

N ciert.

Ein reiner Mund und reine Hand
Baffieret frei Durch alle Land’.

Nollenhagen.
Erit fatteln, Dann reiten!
Soch ift zuzeiien
Verloren der Mann,
Ser ohne Sattel nicht reiten kann.

Weithrecht.

Wiihrend das Gliid dir lacht, ivirft Freunde Du gählen
n enge.

Wenn fich Der @immel bemölit, finDeft Du balb Dich
allein. stiD.

Ein Kaufmann macht Durch allzu groheé illühmen
Sie Ware, _die “E", teil ift, nur verDächiig.

CHUCK‘ N. ‘HHH/l"

Sorge.

 

fàmpften, erfuhr, dai; es Krieg fei amifchen Seutfchu
land und Frankreich, mehr noch, was mich llnfage
bareß bemegte, als wir nach Marieille eingefchifft
unD nach Dem (blfaf; kommandiert wurden, vermag
ich_niemanbem zu fchilbern. Acht Jahre bin ich
Eifieier in Der Legion geivefen und habe meine
Heimatéiehniucht unterdriickt, weil ich meinen ver-
blenbeten LandSieuien, die hinüber tamen, eine Stùhe
fein fonnte: glaubten fie doch alle vom Korporai
bis zum Stube in Yaris, ich fei ic’ingft mit Leib
und Seele Franzoie geworden und war doch nur
ein unglücilicher Heimatloier. Von dem Augen-
biicf__c_1n, Da wir in der wundernolien slinguftnacht
elfönhchen, Deuifchen Boden betraten, war mein
Entfchiuz; gefafit. Hier in Diefer Gegend bin ich da‘
henn, hiermhalle ich meine Jugend verlebt, in Heidel-
berg‘: und Straizburg ftuDiert, hier wollte ich - ich
warte felbft nicht, weliiie Vlàne ich in Der Îchweiaen‘
Den Nacht ermog. ‚Die wir dann vor Mulhaufen
inc:- {tiefecht tamen. illiit blutenbem Herzen fah ich.
wie meine Landéieute den eroberten "Baden nad)
einem Sturm wieder aufgeben mahlen unD — Da —
‚lihte es in mir auf — ein fürchterlicher unD glücl-

licher Gedanke gugleich. Ich tauichte im (bemüht
meme“ Anzug mit tem eines gefallenen Seutfchen.
So iam ich hierher. und nun melDen Sie mich Dem
Dberarzte und nennen Sie ihm meinen Namen: Jo-
hannes Webriin."

.Wie 3“ rief Leonore. .Wehrlinì Sinb Sie Der
Bruder des Martin Wehrlin aus Alttorneii"

:Der Verwundete antwortete nicht mehr. Er lag
wieder teilnahmslos und hielt in zuctender Hand das
Enerne Kreuz.

12.
Saß waren fchwere Wochen. Die ietzt in Den

Sörfern am ilSogefenabhang iris Land gingen. Bald
hieß es, die cCrramofen ‘eten in Kalmar ‘rings-‘Dam,  

dann wieder wollte der Kaufmann, der noch immer
feine Waren aus Miîiihaufen holte, gehört haben, dai;
Der Einmarich der Saunaofen Dort bevorftänbe, Dann
hatte auch eines Tage“ ein Flieger eine Botfchait ab-
gervorfen, auf Der zu lefen war, dai‘ Generaliifimus
Joffre fich an feinem Schmerge genötigt fehe, noch
einige Wochen die eanültige Beireiung des Eliafg
von Der Deutfchen Herrfchait aufzuichieben, da gmifchen
Maubeuge und den Maaéhòhen eine Entfcheidungs-
fchlacht im @range fei.
Man rvuffie in Den Sörfern ietzt, was man von

folchen Aniiindigungen au halten hatte: es gab
zu viele Augenzeugen. Die gefehen hatten, dai: die
Tranzoien bei ihrem iiiücliug fich in brutalfter Weife
fur ihren militärifchen Mihertolg an der Ein-
mohnerfchaft gercicht hatten. Audi Die fonft
Sleichgiiltigen waren aufgefchreckt worden und hatten
erft jetzt Die game Gròize der Geiahr erkannt. die
von Frankreidi drohte. Mit iedem Tage hatte es
neue Auftegunaen in den Sörfern gegeben. unD nur
einer hatte eigentlich Den 3€on oben behalten: das
war Anton Ferchhammer, Der aielficher und auf-
recht feinen Weg ging. Nachdem feine Söhne ius
gelb geaogen waren, hatte er fein mufterhaft be-
ftellieä Haus Der Haushàiterin übergeben, mitfamt
Der itürforge für Die Frau des sBuchrvalbbanern,
Die Doch noch auf Dem Einòdhoie eine Buflucht ge-
fucht hatte. unD war nach Straßburg gegangen,
um, wie 80 000 andere im Elfak, feinen Arm dem
Vaterlande anzubieten. Aber man behielt ihn nicht.
Ein ungünftig verheilter Schlüffelbeinbruch machte
ihn untauglich für Den Felddienit.

So war er Denn wieder nach Haufe gekommen
und wirkie unabläffig. Arbeit gab es genug. Stirbt
io Îehr daheim im Laaarett. Das war bald ver-
maift, als die erften Franaofen nach Den Gefangenen-  lagern überführt worden maren; aber in Den Söriern ‘Rn ‘2

und - auf Hohenlindow - da fah es böfe aus.
Ser ältefte Sohn gefallen, Die beiben anDern ichiver
vermnnDet —— fait hoffnungslos daniederliegend.
llnD Daau Die Sorge um Die (BelDbefchaffung. Mit
Dem Ausbruch des Krieaes war es zur llnmògiirh-
keit geworden, Bodenkredit aufzunehmen. Das
anothefenaeichàft ruhte, und bares Geld war ia
in Den erlien Sagen völlig verfchmunben. Non)
einmal hatte fici) s‘gannemann zu einer ‘iS-riff von
fünf Wochen beitimmen laffen. Sie war verfirichen,
unD Der Mehlhàndler war zum duf-;eriten entfchloffen.

ES war an dem Tage, ehe Leonore nach *Dail-
hausen abreifte. Man nahm in .rbohenlinbom Ab-
fchieD. Sa liefsen fich Die beiDen Hannemanné
melden. Ser alte Herr fuhr erft auf: aber auf
einen Wink feiner Sochter beherrfchte er fici) und lief;
fie beiDe eintreten.

Hannemann hätte gemünfcht, mit feinem Sohne
unD Dem Hohenlindower allein bleiben zu iònnen;
aber Herr von Carften ert‘lcirte, dai; er nor feinen
{Familienangehörigen ieinerlei (Geheimniffe habe. Sa
war denn der Mehlhc’indier ganz ungeniert auf fein
Biel loSgegangen.

..Herr non Carften," begann er, „Sie werden mir
nicht den Bormurf machen tönnen, Daf; id) Sie in
fchtverer Belt gedrc'ingt habe ——"

.Dhne iöorreDe, Ebert." unterbrach ihn Der frohen-
lindower. Der Mehihc‘indier bif; fici) auf Die Lippen,
dann aber piante er herauS:

.Nun denn, fo hören Sie mein lehtes Work:
Ich will innerhalb fechs Sagen mein Geld haben,
wenn Sie nicht meinen Borichlag hinfichtlich Der Ver-
bindung unferer Kinder annehmen.“
Da aber war es aus. Der Hohenlindower vacite

mit gemaltigem @riff Den Mehllflindler am Atm un
wie‘ ibn aut Iii: hinaus.

(Firmware folgt),



21%01'111111110111011111111.
A111 Pioutag, 001115. Juli 10110 81011011111051111131110111 0011111111 11110 510111:

0011 8111)r 2301111111011 ab bei 1911111 {1011110
„ 4 ,, Nachmittag ab ,, ,, 0111010

Die unterhalb des ,,Scbnnnzeu SilgCÈ” W0l)11e11den 011101111111011 das ‘JJiebl

bei Herr“ c[5-01'ehe 010 0001111110 des Steg-c 0 2130101011000 bei 1101111 9111510.

Das 913111110 Mebl k01‘tet 32 813101111111.
5311110001 0011 2. 31111 19‘11.

Der VerforguugsAnsfchnfz.

250110111111111110111111.
Betrifft Greuzverk‘ehr.

Nach einer 2100101011111 des 1101'1001‘11010110111 (5501101111101111111111006 00111
19.9)1011 0.11110 010101111101123011011011, 010 einen 1111111213011111111 1111631011550111105111
001115011, 0011 00111 115011510101110 bef1ei1.31111141511‘1151'1111‘1‘11111 nad) ‚81110110110 111
eine Legitilnation mit einer (5311111111011000421301101151111011111en, 010 511 00111
s1311216 0011 iO g13101111111 bei 1111s 1111511111010 10110. 311011001110111011011 001 ’0011t11h=
011011010111111101111111011111101110 1111110111111111 00130111111115011 11110 0111501111110 001 110111:15,
lichen E011005eit, 0. i.i11 0111 Monaten 311111 11110 Juli 11011 411111 111011111113 bis
10 Uhr 1100110011110 in 0011 *"101111i0112t1111n1t 11110 911110111011 11011 “1111111 1110191115
bis 8 Uhr abeuds, 1110011110111. Die301111111101'11110 1111111111111, 010 liebe)'111'h1eituu11
der @renze außerhalb 001 111111011eben1n >301t in [111011011111 zÎ-(il‘ltu 511 11e1t1ttt1'u.
Wir beiuerfen 1101‘h, 01113 01010 9.301'111'11111111111111 11111' hi1'11110 @3111100111111 110111015011
11110 01111 hier 00111001'111‘110110 0111011111110113011011011 (111111111111'111'11te) 511111 1101011511001:
tritt nad) Oeîterreich 110111 111ie 1101* eines» s13211105 be0ii1'1eu.

Landeck, den 2.311111 11115.
Die Volizei-Verwalhmg. Ile. Jegliusity.

2001101111111111111111111.
2131110011011 darauf hiu, dal; wir 111121311110111111101001'23110111115101

2 Wohnungstafeein auaebraebt h-ab1n, 11111 0011011 110110113111)1111111 1111010001110
0011 2 Mark 1111 010 111115011 1915 211150111011 iibe1‘ 11'1111100110021301)n11n11en auge
heftet werden 01111011.

In der Badfanzlei 11110 unbenutjte Tennisballe 511111 11310110 0011 5 Mark
pro D11“end 1105111100011.

Landed, deu 1.311111 1915.
Dic 111101110110 Badeverwalluug.

lir..Ieglinsley

 

 

Naphîalmkugeln Noîlenather
Ratten- 11110 0110112011100

cm: 011. llngeziejermìîîel .co-1‘
empfiehit

011101110110 10011010011
Fernspr.12.
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Megan111'111111101'111101: 5111111011011
0011111111 11h 0011 )eute 11b 1111i11

E grosses 5101110001‘
zu ganz l‘edeutend he: «011010151011 Pron-.11und 011111111111

Ilnzugstcfie in hett 11110 dunfel,
gl'dfitenteilé 11111* beite 11110 allcrbeftc 2101111011011. Biel“ Sachen
auch geeignet zu 0101111111011, 0111100110110“ Dame“ Sîoftiimeu.

Hoîenftoffe in allen SJère'islageu,
hunt‘: ZVcstcu in hett 11110 01111101 j‘\\\9

511 1000111 11111 hulbtuegis annehmbaren 2510110.

131110000151ch 1111 6011111100 11110 Winter
iu 001'11111001'1111011 {0111111101111 11110 011111111. 211111) 11001111101

Danix-1143121111111“ 11110 111110011.
Ein groBer 23011011 1'0111100IIener, echt 0111101110101 Sommer-

11110 Winter-‘201d 011
geeignet szoppcu 11110 WinterAuziiqe”, Sportfacheu 20.

10011 uut01' 11.311115.

‘Es liegt in 1000101011115 0100110111 31111010110, [0111011, 11101111
111111111111t010110001111 511 00111011, 011 01010 111111011 [1111111 110001110110
1011101 11110 11110 111111] (1111001110110 i111 1.110110 “eigen, 11110 1111
0101010011 111011 1111101 1111011 111011011 110111111110.

Anfertigung unter Garantie für guten Sitz u. saubere Arbeit.

Anton Dreclîseì, Schneidermeister,
C521111100011, 3111111 11).
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aller ‘er1 liefert Îchnell 11110 billig bei

 
         

 

; 111111) 00111 0111111, 11110 eine Dad)"tube
‘ 511 000111100011 bei 5101101101 [leider.

 lauberer Auéfiìbrnug
Drucksachen nguft Urner’s Buchòruckerei.

Beran‘wortlicher Neoakteur:

n.

I. 25. t}. Wa 111111) in Landed, Druck und Verlag non A. 1111101 in Landed‘.

3 1116 4 3111111101'1101111111
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Statt besonderea' anetge.
l)1-11 1101110111011 tiir Knism' 111111 Vaterland, sturb bei 11011

' sehri'eren 1111111111011 :111 der Lore-.11011111111, mit wahrer Begeisterung
hinnnszieheini unser lieber, guter, braver 111111 hoti'nnngsroller Sohn
und Bruder

 

  

der Pionier
O O

Friedrich Pompe
i111 Nassuuischan Pi011ier—Bz11111ilion Nr. 21

im Alter von 22.]11111'011.
in 11111110111000111 5011111017,

Familie Franz Pompe.
Ein hi. Requiem für 11011 teuren Verhiiebeneit

früh 61/1111111‘ abgehalten Werden.
wird Mittwoch

   sJ1-111111’11111111*1111- é lt 1301110111:
o 0pwr=

11010111 1111110011. 1101111111111
101010 111111) 11ute

lass Tinte
(Liter 60 Pi.)

Diaphanien-Papier
(neueste Muster)

D113

AugustKapst finder S 01111 ab 0110,
00113.5111101. 2300111110111; 811111*
Îtilii.

2111001011 73/1 Uhr beim 2101001610101.
Der Vorì’kand.

2301111101116 des Kanieradeu

 

W D11: 2115108111111??
111 511 001‘11110t011 bei

Schwan" ‚er,

 

011101101111

Ring 9- Leipelt’s Buchhmnllimg.
 

 

. I;- 9.. 1 111111110 Sittiche 11110 Bag-dai; 511111 ‘ Và? Öäägg Ex} la“
.531101111 11011 111[)11111n 111110101 1101110111. 1 1‘ ’ .

(65111.3311111‘1‘11111011 11111 *Breiäaugabe iüfigßägä‘äääfiäää’gmää
111111‘1 P. F. 306 1111 die (Exped. diefes ‚
2311111063 erbeten. 5 ’ W** W‘"

581111311 111111 1111111
 

 

NeurenDUierte, 1011111110 2130101111111 3
3111111101, helle Kiiebe, Eutree, 010111'.5511'i)t
1111 0111011 Stock 511 001111101011.
Anna Volkmer, s211010011111111110 87.

 

ist
 (1111- IX“He@ V011

(Hebl. altere Dame 0111. 31111111111 f. 11. O

rentable:: 8011101101110 511 10110111011. Fridüäin PE’ÉÈSHEÉZ
(5.5. Lage a. Wald, 10—--12- „1111111101,

0'001‘111.001111111111231100 1 2111111111111 Knii'no—Riisterei 11.1‘1'11011111111'111‘1’ntlimidlg.
11001111101. Off.111 1131-11113. nnter R A146

Ring' 5.
Zu 111111011 111 alle“ Preis [11541111 in

111150111111”; hervorrngmd011 Mischuugau
stets 11111111 weröstet.

11111011111010111111101111001 e
It 0011111111 111111 0111111i1htt

R’Ueners 2111111101110101‘01

8110 031101011 11110 8010011010:
011011010 10h mein 11111 1011101109 Lager in Garten-
Geräten wie: Eiserne 11110 hölzerne Rechen,
Spaten, Schaufeln, Rode- nnd Jätehacken,
Ballin“, lleckela- 11110 Rebenscheren, Erd-

 

(1100001110100 T’s-1111111111
511 kaufen 1101111111.

H. “el-“ig, Albrechtstrasse 1011.

11'111 14j1‘11)'.1 Jungeu 10110 11110110 11111*i.

2301011111111111111111..
1101110111: unter Il. 11.100.

 

  
 

und San‘lsiebe, Giesskamlen, Blumen-
spritzen, Rindenlgatzer- 11110 Bürsten,
alle 2111011 Sägen 11110 Axte, Balìa“îsierspa‘ten,
—— Kindergsu-tengeräte, Grabegnlmln. ....-

yerner

für den Haushalt:
Acetylen-, Tisch- 11110 Wandlampen, „W’ecks“
Frischhaltung,uite2tt‘ten111111111 Enlaîllegeschirre
auch in eeht „Kosmos“, Wasch- 11110 ‘VL-ing'-
Maschinen, ‘Väschenmngeln, Wäscheleine“,
eiserne Kochhez'dle, 10111111111'11'0131011maschi-
ne“, Borstenwaren, Wanschgeschirre in
Emaille n11d in Steingut, eiserne Baustellen,

echtes Porzellan - Geschirr

01111111011011111111111111011,11111111011 110011011

7111111111 Sinòermanu,
,Dan-Jack’, ‘Bing 25.

   
(9101511 l B—eilage). _I


